
Bremen, den 12.06.2013 
   

 

Stugen-Konferenz (StugenKo)             Protokollant: Tim Hildebrandt 

Ort: Konferenzraum AstA-Etage         StugA Politik

                   tim2@uni-bremen.de 

Beginn: 12.15 Uhr 

Ende:  13.30 Uhr 

 

 

Anwesende Mitglieder: Daniel Demann (Stugenbeauftragter/StugA Geschichte), Christiana 

Simmes (StugA Geschichte), Philipp Heyken (StugA Physik), Sebastian Fiedler (StugA Physik), 

Janina Heine (StugA Physik), Tim Hildebrandt (StugA Politik), Hauke Wilkens (StugA MAC/ 

Medien), Thore W. (StugA Produktionstechnik), Fabian Ulbrich (StugA Informatik), Jan-David 

Pohl (StugA Biologie), Sven Verlaat (StugA Biologie)  

 

Tagesordnungspunkte  

Top 1: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit  

Daniel eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und dass 

der Fachbereichsrat beschlussfähig ist.  

Top 2: Genehmigung des Protokolls  

Das Protokoll der letzten Sitzung wird angenommen.  

Top 3: Beschluss zur Tagesordnung  

Die vorgeschlagenen Tagesordnungspunkte werden in folgender Reihenfolge ohne Änderung 

der Nummerierung behandelt: 

TOP 4: Vorstellung eines Workshops des Feministischen Referats und der Anti-

Diskriminierungsstelle. 

TOP 5: Standardisiertes Antragsformular für StugenKo-Gelder  

TOP 6: Wahl des Stugenbeauftragten 

TOP 7: Absprache und Terminvereinbarung Sonder-StugenKos 

TOP 8: Information über Stellungnahme der Stugen zur Stellenkürzung der WiMis an der Uni 

TOP 9: Terminvereinbarung nächste StugenKo 

TOP 10: Idee einer Aktion für Flutopfer in Deutschland 
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Top 4: Vorstellung des Workshops 

Das Fem.-Ref. & die Anti-Diskrim.-Stelle werden einen Workshop für Stugen der Uni-Bremen 

anbieten. Sinn und Zweck ist ein handfestes und tragfähiges Angebot für Mitglieder der 

Stugen zu vermitteln, um im Falle einer von bspw. Diskriminierung betroffenen Kommilitonin 

richtig helfen und sie richtig „annehmen“ zu können. Außerdem bietet der Workshop Inhalte 

zur weiteren Behandlung/Begleitung und Empfehlungen zu anderen Institutionen.  

 

Die Idee wird einstimmig für gut befunden und eine Info-Mail mit konkreteren Daten an alle 

Stugen wird folgen. Der Termin wird Mitte November liegen und die Teilnehmerzahl wird 

wahrscheinlich auf 20 begrenzt sein.  

 

Top 5: Standardisiertes Antragsformular für StugenKo-Gelder 

Vorschläge zur Standardisierung von Anträgen werden diskutiert: 

 Formular Sollte in Geschäftsordnung aufgenommen werden. Jedoch nicht 

verbindlich, da ein Antrag nicht wegen kleiner Formfehler scheitern sollte. 

 Es liegt ein Beispiel der Geografen vor das für gut, aber noch ausbaufähig befunden 

wird. 

 Das Stugen-Wiki soll aktualisiert werden. Ein solches Formular hätte hier seinen Platz. 

 Das Hauptziel ist die Übersichtlichkeit und Vollständigkeit eines Antrages. Zumindest 

die Kriterien und/oder ein Leitfaden zur Antragsstellung sollte vorhanden sein.  

Die Idee ist nun, einen Antrag vorzubereiten, der z.B. in der Form eines PDF-Dokuments 

online ausgefüllt und ausgedruckt werden kann. Der Antrag zur Umsetzung dieser Idee mit 

Hilfe der Informatiker wird einstimmig angenommen. 

 

Top 6: Wahl des Stugenbeauftragten  

Dieser TOP wurde leider nicht mit ausreichender Vorlaufzeit angekündigt, soll jedoch heute 

erfolgen. Die „Wahl“ ist im Grunde eher einem Beschluss ähnlich, den Stugenbeauftragten 

dem AstA vorzuschlagen und stellt keine Wahl im eigentlichen Sinne dar.  

Daher wird unter Vorbehalt gewählt und erst mit Genehmigung dieses Protokolls durch die 

Stugen gültig. Wenn innerhalb einer Woche nach Versenden dieses Protokolls, kein Einspruch 

eingelegt wird, so gilt es als genehmigt und die Wahl als gültig. 

Daniel erstattet Bericht über seine bisherige Tätigkeit als Stugenbeauftragter und erklärt 

seine Bereitschaft und Motivation für ein weiteres Jahr in diesem Amt.  

Unter Vorbehalt wird Daniel mit fünf „Ja“ Stimmen, bei einer Enthaltung, erneut zum 

Stugenbeauftragten gewählt.  
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Top 7: Sonder-StugenKos 

1. Am Mittwoch, den 26. Juni 2013 wird eine Sonder-StugenKo zum Thema 

Bundesfachschaftstagungen (BuFaTa) der jeweiligen Stugen stattfinden. Hier soll 

Raum für insb. Information und Diskussionen geschaffen werden. 

2. Am Dienstag, den 06. August 2013 wird eine Sonder-StugenKo zum Thema „O-

Woche“ stattfinden. Grund ist die Koordination mit dem AstA und der Austausch 

über jeweilige Gestaltung und Probleme mit der O-Woche. 

 

Top 8: Information über Stellungnahme der Stugen zu WiMi-Kürzungen 

Die Stugen des FB08 (Sozialwissenschaften) werden in dieser Woche eine Stellungnahme 

gegen die Kürzungen der WiMi-Stellen ausarbeiten. Weiterer Inhalt wird sein, dass den 

Studierenden die Qualität(-ssicherung) der Lehre sehr wichtig ist und nicht gegenüber der 

Forschung vernachlässigt werden sollte.  

Hier herrscht auch unter den anderen Stugen Konsens, diese Kürzungen nicht mitzutragen 

und sich auch an der Stellungnahme zu beteiligen. Nachdem sie vom FB08 ausgearbeitet 

worden sein wird, wird sie über den Verteiler zur Kenntnisnahme und ggf. auch Unterschrift 

geschickt.  

 

Top 9: Nächster regulärer StugenKo-Termin 

Nächster Termin für die reguläre StugenKo wird der 23. Oktober (WiSe 2013/2014) sein.  

 

Es wird zusätzlich die Idee geäußert, eine Lehramts-StugenKo ins Leben rufen zu wollen, da 

diese Stundenten bisher schwach organisiert sind und allgemein etwas „untergehen“.  

Raum für Kommunikation und Verbesserung ihrer Studienbedingungen sollte geschaffen 

werden. Dieses Unterfangen müsste beworben werden und zunächst vermehrt 

Lehramtsstudenten auf diese StugenKo eingeladen werden.  

 

Top 10: Idee einer Aktion für Flutopfer in Deutschland      

 Es würden Spenden in den betroffenen Gebieten gebraucht und bisher sei keine 

Aktion an der Uni-Bremen organisiert worden, um betroffene Familien und evtl. 

sogar Mit-Studierende zu unterstützen. 

 Der StugA-Sport plane „Selbst anzupacken“.  

 Vorschlag: Möbel vom Schwarzen-Brett einfordern und mit gesponserten Mietwagen 

in Gebiete transportieren.  

 Uns fehlten bisher konkrete Ideen und Ressourcen 

 Christiana – die die Idee vorgetragen hat – wird sich weiter Gedanken machen und 

eine Mail mit konkreteren Vorschlägen an die Stugen versenden.  


